
- Blatt 9 W S  JHS 0001-908/81

die Notwendigkeit bestätigt, den Einarbeitungsprozeß auf 
die Frist eines Jahres festzulegen". Ich bin der Auf­
fassung, daß diesbezüglich keine zeitliche Begrenzung 
festgelegt werden kann, wie im Punkt 3. durch die Dar­
legung spezifischer Probleme der Persönlichkeitsstruk- 
tur Neueingestellter sowie der bildungsmäßigen Voraus­
setzungen behandelt und dadurch erhärtet werden wird.

Die Aufgaben- und Zielstellung des praktischen Ein- 
arbeitungsprozessesrihi pdlit is ch-operativen Aufga- 
ben- und Vorantwortungsbereich_____________________

Bekanntlich ist die Einsatz- und Leistungsbereitschaft 
keine konstante Größe, sondern sie entwickelt sich stän­
dig. So ändern sich die Maßstäbe, an denen sie gemessen 
wird und es erhöhen sich objektiv die Forderungen auch 
an den neueingestellten Angehörigen. Neue Aufgabenstel- 
lungen des politisch-operativen UntersuchungshaftVoll­
zuges bedingen neue Inhalte und Methoden der Führungs­
und Leitungstätigkeit, der Bildtxng und Erziehung als 
auch der Vorbereitung auf die politisch-operative Si­
cherungs- und Kontrolltätigkeit. Dies wiederum erfor­
dert eine höhere Organisiertheit, ein genaueres Zusam­
menwirken und die ständige Präzisierung der Normen und 
Einarbeitungsgrundsätze im Rahmen -des praktischen Ein­
arbeitungsprozesses . Wie der Sinn des Angehörigenseins 
verstanden wird, wie daraus stabile Motive für bewußte 
Pflichterfüllung erwachsen, hängt letztlich vom tägli­
chen Wirken, unserer Angehörigen in. den Sicherungs- und 
Kontrollkoilektiven ah, wobei die DienstVorgesetzten 
und Funktionäre sowie die beauftragten Betreuer eine 
besondere Verantwortung für die überzeugende politische 
Arbeit tragen. Die Aufgabenstellung der Linie XIV braucht


